
US-Premiere des World Doctors Orchestra vor über 1800 Zuhörern 
Musizierende Ärzte aus 20 Nationen erspielten über 30.000 Euro für humanitäre Zwecke 
 
Mehr als 1.800 begeisterte Zuhörer erlebten am 8. Februar 2009 die US-Premiere des World 
Doctors Orchestra in der Severance Hall in Cleveland. Minutenlange Standing Ovations waren 
der verdiente Lohn für die Aufführung des Orchesters, das 2007 von Prof. Stefan Willich, 
Direktor des Instituts für Sozialmedizin an der Berliner Charité, gegründet wurde. 
Doch das bisher zweite Konzert der engagierten Mediziner war nicht nur in musikalischer 
Hinsicht ein Erfolg: Umgerechnet über 30.000 Euro an Eintrittsgeldern gehen als Spende an 
die Hugo-Tempelmann-Stiftung in Südafrika und die Free Medical Clinic in Cleveland.  
 
Der ausgebildete Dirigent und Kammermusiker Willich schwärmt: „Cleveland ist ein „Mekka“ 
für Medizin wie für Musik. In der Heimstätte des berühmten Cleveland Orchestra, einem der 
schönsten Konzertsäle der Welt, zu spielen war ein ganz besonders erhebendes Gefühl.“ 
 
 

 
Für sein nächstes Konzert wird das World Doctors Orchestra nach Berlin zurückkehren:  
Am 4. Juli 2009 stehen in der Berliner Philharmonie mit Mozarts Sinfonia Concertante und 
der 5. Symphonie von Gustav Mahler zwei der schönsten und intensivsten Werke der 
europäischen Klassik auf dem Programm. Als Solistinnen konnten die Geigerinnen Tanja 
Becker-Bender und Aida Carmen Soanea gewonnen werden. 
 
Eintrittskarten für das nächste Konzert des World Doctors Orchestra am 4. Juli 2009 in der 
Berliner Philharmonie sind an allen Vorverkaufsstellen erhältlich. Die Preise liegen zwischen 
26 Euro und 45 Euro (zzgl. Vorverkaufsgebühren). 
 



Über das World Doctors Orchestra 
 
Das World Doctors Orchestra (WDO) wurde 2007 von Prof. Stefan Willich gegründet. Die 
mittlerweile rund 300 LaienmusikerInnen praktizieren weltweit in über 20 Nationen als 
Ärztinnen und Ärzte. Zwei Mal im Jahr trifft sich das Ensemble zu mehrtätigen intensiven 
Proben, deren Höhepunkt jeweils ein Benefizkonzert zugunsten medizinischer Hilfsprojekte 
in den Konzerthallen internationaler Metropolen ist.  
Das World Doctors Orchestra ist ein eingetragener gemeinnütziger Verein, der unabhängig 
von politischen, religiösen oder wirtschaftlichen Einflüssen tätig ist. Alle Orchestermusiker 
tragen die Kosten für Unterkunft und Anreise selbst. 
 

Weitere Informationen und druckfähiges Bildmaterial finden Sie auf  
www.world-doctors-orchestra.org. 
 
Pressekontakt für Interviewanfragen, Bildmaterial und Auskünfte: 
Sanna Börgel 
WORTLABOR Wissenschaftskommunikation & Öffentlichkeitsarbeit 
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